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Spielplätze, die ihren 
Namen auch verdienen 

Ein Anblick, der Freude 
bereitet: In Volmarstein und 
Grundschöttel gibt es tolle 
neugestaltete Spielplätze. 
Auch Bürgermeister Frank 
Hasenberg freut es: Seite 3  
Foto: Stadt Wetter (Ruhr)



Bahnhofstr. 19 · 58300 Wetter
www.orchidee-wetter.de

Uns gibt‘s auf Facebook:
Orchidee Wang

Unsere Empfehlung: Menü für 2 Personen

Öffnungszeiten: 
montags außer feiertags: Ruhetag,  
Dienstag  - Freitag: 12 - 15 Uhr und 17 - 22 Uhr
Samstag: 13 - 22 Uhr 
Sonn- und Feiertag: 12 - 22 Uhr

RESTAURANT
10% Rabatt

NEU!

für Selbst-

abholer

Laden Sie sich 
unsere Speisekarte 
über den QR-Code 
direkt auf ihr Handy!

Vorspeise:  Peking-Gulaschsuppe oder Frühlingsrolle
Hauptgericht: Geröstete Ente mit Gemüse
 Acht Kostbarkeiten
 Knuspriges Hühnerfleisch
Dessert:  Eis oder gebackene Banane

Wir liefern Ihnen Ihr Essen in der Zeit  
von 17 bis 21 Uhr auch nach Hause!
Fahrtkosten: innerhalb von Wetter 3 € / außerhalb von Wetter 5 €

 Für 2 Personen: 39,80 Euro

Reservieren Sie rechtzeitig einen Tisch!

Bestellen und abholen möglich unter:

n0152 - 227 864 32 q 02335 - 801 555

Für die Grundschulen in Wetter gibt es folgende Anmeldetermine 
für das Schuljahr 2025/2026: 
Städt. Gem.-Grundschule Wetter, Bergstr. 23, 30.10., 8.11., 12.11.
Termine nach telefonischer Voranmeldung, Tel.: 02335-4742
Städt. Gem.-Grundschule Grundschöttel, Steinkampstr. 35, 30.10.bis 
12.11. Termine nach persönlicher Einladung oder telefonischer Voran-
meldung, Tel.: 02335-60016
Städt. Gem.-Grundschule Elbschebach, Esborn, Albringhauser Str. 136,  
Wengern, Stollenweg 4,  30.10. bis 12.11.
Städt. Gem.-Grundschule Volmarstein, Schulstr. 11, 30.10. bis 12.11.; 
Termine nach telefonischer Voranmeldung, Tel.: 02335 680237
Städt. kath. St. Rafael Grundschule, Königstr. 17, 4.11. und 5.11.
Termine nach telefonischer Voranmeldung, Tel.: 02335 5404
Die Schulanfänger müssen bei der Anmeldung mit dabei sein. Außer-
dem wird das Familienstammbuch oder eine Geburtsurkunde des 
Kindes benötigt. Schulpflichtig sind alle Kinder, die zwischen dem 
1.10.2018 und 30.9.2019 geboren sind.

Anmeldetermine Schulanfänger 2025

Nach einer Pause von fünf Jahren, war es in diesem Jahr wieder so-
weit: Beim Museumstag öffneten vier Wetteraner Museen ihre Tü-
ren: das Heimatmuseum, das Henriette-Davidis-Museum sowie die 
Unternehmensmuseen der Firmen ABUS und BURG.
 
Dabei gab es viel Neues zu entdecken. Das Henriette-Davidis-Museum 
wurde nach den Hochwasserschäden in 2021 umfassend saniert, neu 
eingerichtet und konnte erst in diesem Jahr wieder öffnen. ABUS konn-
te ihre Museums World um ein beeindruckendes Archiv erweitern. Das 
Museum der Firma BURG präsentierte sich erstmalig zum Museumstag 
am neuen Standort und in frisch gestalteten Räumen in der Hegestraße 8, 
in unmittelbarer Nachbarschaft zum Heimatmuseum. Auch das Heimat-
museum Wetter (Ruhr) hatte einige neue Schätze ausfindig machen kön-
nen, die am Museumstag voller Stolz den Gästen gezeigt wurden.
 
Das Museumsquiz mit vielen attraktiven Gewinnen hatte zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher dazu bewegt, fleißig mitzurätseln und die vier 
Fragen richtig zu beantworten, um einen der 35 Gewinne zu erhalten. 

Offene Türen beim Museumstag 
35 Quiz-Gewinner freuten sich über ihre Preise

Tanja Huth (vorne) vom Stadtmarketing für Wetter e.V. überreichte die Gewinne 
aus dem Museumsquiz. Foto: Stadtmarketing Wetter
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
allein diese Aufzählung sorgt schon für gute Laune: Doppelschaukel, 
Bodentrampolin, Spielhäuschen, Kleinkinderrutsche. Die Stadt Wetter 
(Ruhr) hat die beiden Quartiersspielplätze Volmarstein-Dorf und an 
der Ziegelstraße in Grundschöttel umgestaltet und aufgewertet. Mit 
Erfolg, wie sich auch bei der offiziellen Eröffnung beider Areale zeigte, 
als die Kinder die neuen Geräte begeistert und mit strahlenden Augen 
in Beschlag nahmen.

„Das Spiel ist die höchste Form der Forschung“. So formulierte es ein-
mal Albert Einstein. Ich freue mich sehr, dass wir durch die Modernisie-
rung dieser beiden Spielplätze einen Teil zu dieser Forschung und zur 
Spielfreude der Kinder beitragen.

Kinder sind unsere Zukunft. Daher liegt es uns sehr am Herzen, die 
Qualität der Spielplätze in unserem Stadtgebiet nachhaltig zu steigern. 
Bei der Auswahl der Geräte geht es uns auch immer darum, auf Inklu-
sion und Barrierefreiheit zu achten. Für die beiden nun umgestalteten 
Spielplätze hat die Stadt 58.000 Euro (Volmarstein-Dorf) und 60.000 
Euro (Ziegelstraße) investiert.

Dabei ist der Spielplatz Volmarstein-Dorf für jüngere Kinder, vor allem 
für die Altersgruppe unter acht Jahren, gedacht. Hier können sich die 
Kids auf eine neue Spielanlage, eine Doppelschaukel, Spielhäuschen 
und eine Kleinkinderrutsche freuen. Die älteren Kinder finden an der 
gegenüberliegenden Grundschule ausreichend Spielmöglichkeiten 
(Ballspielfeld, Röhrenrutsche, große Spielanlage).

An der Ziegelstraße gibt es auch ein Spielangebot für ältere Kinder. 
Neben einer neuen Spielanlage locken hier jetzt ein Bodentrampolin, 
eine Doppelschaukel und ein zweites Tor.

Bei der Modernisierung der beiden Spielplätze wurden übrigens Ideen 
von Kindern und Eltern aufgenommen; hierzu hatte es im vergange-
nen Jahr eine Fragebogenaktion gegeben, um in Erfahrung zu bringen, 
welche Spielangebote sich die Kinder für ihre Spielplätze wünschen.

Die neuen Spielgeräte wurden dann in mehreren Veranstaltungen ge-
meinsam mit den Kindern ausgesucht. Daher gilt an dieser Stelle mein 
Dank allen Kindern und ihren Eltern, denn es hat einen hohen Stellen-
wert für die Stadt, alle Kinder an der Entwicklung ihrer „Spielplätze“ 
teilhaben zu lassen, um für sie tolle Orte des Spielens, der Freude und 
der Unbeschwertheit zu schaffen.

Vielleicht entdeckt ja das ein oder andere Kind jetzt beim Toben und 
Spielen ein Gerät und freut sich: Das war meine Idee!
 
Ihr Frank Hasenberg
Bürgermeister der Stadt Wetter (Ruhr)

DER Wetteraner

Frisch modernisierte Spielplätze
Kolumne von Bürgermeister Frank Hasenberg
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Künstler sucht in Wetter:
Lagerhalle ca. 200-250 m² zum Wohnen

und zum Ausstellen.
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3 Zimmer-Wohnung ca. 80 - 100 m².
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Die Grooving Voices sind gern gesehene Gäste beim Chor-Festival der  Wetteraner SPD, zu dem auch einige sangesfreudige Genossinnen und Genossen gehören.
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„Wir machen weiter!“ kündigt Vorsitzende Kirsten Stich das 22. 
Chor-Festivals „Gospel and More“ an, das der SPD Stadtverband 
Wetter am Freitag, den 8. November in der Aula des Geschwis-
ter-Scholl-Gymnasiums veranstaltet. Einlass ist ab 18 Uhr, Beginn 
um 19 Uhr. 

Für 8 Euro Eintritt präsentieren auch in diesem Jahr wieder vier Chöre 
ein abwechslungsreiches Programm von Rock-, Pop- und natürlich Gos-
pel-Songs. „Solange wir so gut besucht sind, können wir diesen Preis 
halten,“ versichert Organisator Eberhard Fandrey. Er hofft gemeinsam 
mit seinen Parteikollegeninnen und -kollegen wieder auf ein volles 
Haus bei dieser Traditionsveranstaltung der Wetteraner SPD, die bereits 
2002 Premiere feierte.

Fast genauso lang sind die Grooving Voices aus Wengern mit dabei und 
werden auch diesmal auf der Bühne stehen. Ein Heimspiel hat auch „to-
nArt“, ein kleiner, aber besonderer Chor, der mit eigenen Arrangements 
überraschen wird. Die beiden anderen Chöre kommen von außerhalb. 
Die weiteste Anfahrt hat dabei Sing4Soul aus Hemer. Der Chor hat sich 
insbesondere in Süd-Westfalen einen Namen gemacht. Gleich um die 
Ecke wohnen die Mitglieder des Community Choirs, einer der bekann-
testen Chöre aus Witten.

Die Vorverkaufstellen sind in Alt-Wetter die Bücherstube Draht, der Tin-
ten-Toner-Fachmarkt und das SPD-Parteibüro, in Volmarstein die Ad-
ler-Apotheke, in Grundschöttel das Blumenhaus Flohr und in Wengern 
Schreibwaren Hollmann.

22. Chor-Festival „Gospel and More“ im Geschwister-Scholl-Gymnasium
SPD-Stadtverband Wetter hat auch in diesem Jahr wieder vier Chöre eingeladen

Ansichten von 
Volker und Rosetta Mohring

Was Politik vom Sport lernen kann – und über das „sich Kümmern“ vor Ort!

Beharrlichkeit, Ausdauer, Verbindlichkeit, auf die eigene Kraft vertrauen und auch mal ins Risiko gehen – Eigen-
schaften, die beim Sport und für das Erreichen von Erfolgen elementar sind.
Mag die kürzlich erfolgte Landtagswahl in Brandenburg auf einem anderen „Spielfeld“ stattgefunden haben, 
zeigt sie doch, dass die aufgeführten Eigenschaften einen gewichtigen Anteil am Erfolg der dortigen SPD hatten. 
Gerade Verbindlichkeit und Zugewandtheit zu lokalen Themen und den Bürgerinnen und Bürgern vor Ort, wa-
ren hier wichtige Erfolgsfaktoren.

Auch für uns als SPD Wetter ist die Zugewandtheit und das „sich Kümmern“ vor Ort in Wetter und für die Wettera-
nerinnen und Wetteraner ein verlässlicher Ansprechpartner zu sein, das wichtigste politische Betätigungsfeld. 
Wir ergänzen die politischen Gesprächsmöglichkeiten im Rahmen von Sprechstunden und öffentlichen Sit-
zungen zudem um Präsenz beim Seefest, Dorffesten, Adventsmärkten oder am „Langen Tisch“ und mit eigens 
organisierten Veranstaltungen wie dem Maifest (am 1. Mai) und dem wieder am 8. November 2024 stattfinden 
Chorkonzert „Gospel and More“ in der Aula des Geschwister-Scholl-Gymnasiums.

Kommen Sie mit uns mit Ihren Ideen und auch kritischen Rückmeldungen bei diesen Terminen ins Gespräch im 
Sinne eines guten und konstruktiven Austausches zwischen Politik und Bürgerschaft!

Mit besten Wünschen für eine gute Herbstzeit
Ihre SPD Wetter

Das Bürgerforum Esborn lädt 
am Samstag, 26. Oktober, zu ei-
nem Dämmerschoppen ein. Im 
Mittelpunkt steht ab 17 Uhr die 
Geselligkeit. 

Neben lockeren Gesprächen gibt 
es auch musikalische Unterhal-
tung mit Werner Koch, dem sin-
genden Polizisten aus Wetter. 
Essen und Trinken werden zu 
günstigen Preisen angeboten.  

Die Veranstaltung findet im be-
heizten Zelt auf dem Hof In der 
Ratelbecke 4 statt. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Anmeldun-
gen werden bis zum 18. Oktober 
per E-Mail unter c.luebeck@gmx.
de entgegengenommen. 

Die Veranstaltung wird vom Land 
NRW gefördert. Der Eintritt ist kos-
tenlos.

Bürgerforum Esborn: 
Dämmerschoppen
Geselliges Beisammensein
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§
Während im Erwachsenenstrafrecht die Strafe (Geld- oder Freiheits-
strafe) im Vordergrund steht, wird das Jugendstrafrecht von dem 
Erziehungsgedanken getragen und kennt drei Sanktionsarten: Erzie-
hungsmaßregeln (z.B. Sozialstunden), Zuchtmittel (z.B. Auflagen wie 
Wiedergutmachung aber auch Jugendarrest in einer Jugendarrestan-
stalt von Stunden über Tage bis zu vier Wochen) und als härtestes Mittel 
die Jugendstrafe, also eine speziell für Jugendliche und Heranwachsen-
de konzipierte Freiheitsstrafe für die Dauer von mindestens sechs Mo-
naten bis zu zehn Jahren, abzuleisten in einer Jugendstrafanstalt. Sie 
darf nur wegen „schädlicher Neigungen“ oder wegen der „besonderen 
Schwere der Schuld“ verhängt werden.
Eine weitere Besonderheit stellt im Jugendstrafrecht die Jugendge-
richtshilfe dar.  Sie muss im gesamten Verfahren gegen Jugendliche und 
Heranwachsende vom Jugendgericht hinzugezogen werden, spricht 
mit den jungen Straftätern und deren Familien, nimmt an Gerichtsver-
handlungen teil und macht Vorschläge für ein mögliches Urteil. Sie ist 
dabei aber nicht selten mehr eine Hilfe des Gerichts bei der Urteilsfin-
dung als eine Hilfe für den jungen Straftäter, der gut beraten ist, sich 
anwaltlichen Rates zu bedienen, bevor er mit der Jugendgerichtshilfe, 
Polizei oder Staatsanwaltschaft spricht; denn eines gilt nicht nur im Er-
wachsenen- sondern auch im Jugendstrafrecht: Beschuldigt? Schwei-
gen und anrufen! Und zwar einen kompetenten Verteidiger, möglichst 
einen Fachanwalt für Strafrecht, der im Rahmen einer vorausschauen-
den Verteidigungsstrategie vorgeht und ggf. sowohl dem jugendlichen 
Straftäter als auch dessen Familie frühzeitig mit Rat und Tat zur Seite 
steht. 

Die Anwaltskanzlei Heiermann in Volmarstein unterstützt Betroffene in 
strafrechtlichen Angelegenheiten seit über 15 Jahren an sieben Tagen 
pro Woche und 24 Stunden am Tag.

Stefan Heiermann
Rechtsanwalt & Avvocato, Fachanwalt für Strafrecht

Das Jugendstrafrecht ist ein spezielles  Straf- und Strafprozessrecht 
für junge Beschuldigte, die sich zur Tatzeit im Übergangsstadium 
zwischen Kindheit und Erwachsenenalter befinden. Kommt es zu ei-
nem Strafprozess, so ist grundsätzlich der Jugendrichter zuständig.

Kinder und Jugendliche unter 14 Jahren sind nicht strafmündig, eine 
Strafverfolgung gegen sie ist daher generell unzulässig. Für zur Tatzeit 
14 bis 18 Jahre alte Jugendliche gilt ausschließlich das Jugendstraf-
recht, und 18 bis 21-Jährige sind Heranwachsende, bei denen im Einzel-
fall geprüft wird, ob ihr Reifestand eine Anwendung des Jugend- oder 
Erwachsenenstrafrechts gebietet. Für sie findet das Jugendstrafrecht 
nur dann Anwendung, wenn sie vom Entwicklungsstand her eher Ju-
gendlichen als Erwachsenen entsprechen.

Jugendtypische Delikte reichen von Diebstahl und Sachbeschädigung 
(z.B. durch Graffiti) über Körperverletzung und „Schwarzfahren“ bis hin 
zu Raub- sowie Erpressungsdelikten und Verstößen gegen das Betäu-
bungsmittelgesetz. In jüngster Zeit ist auch eine Zunahme an Delikten 
zu beobachten, bei denen die jungen Straftäter kinder- oder jugendpor-
nographische Inhalte aus dem Internet oder sozialen Medien herunter-
geladen oder darüber verbreitet haben.

Das Jugendstrafrecht und 
seine Besonderheiten
Stefan Heiermann, Rechtsanwalt & Avvocato, 
Fachanwalt für Strafrecht

Im Herbst steht der Wechsel von Sommer- auf Winterreifen an. Auch 
wenn die kalte Jahreszeit insgesamt milder geworden ist – wer bei 
Glatteis und Schnee unterwegs ist, braucht laut Straßenverkehrs-
ordnung nach wie vor Reifen mit entsprechender Kennzeichnung.

Zu erkennen ist die nicht nur am M&S-Zeichen, sondern auch am Schnee-
flocken-Symbol. Eine generelle gesetzliche Vorschrift zum Reifenwech-
sel gibt es übrigens nicht. Herbstliche Fahrten bei Plusgraden sind kein 
Problem. Werden die Straßen aber nass und bei Frost glatt, muss ein 
Fahrzeug mit Sommerreifen stehengelassen werden. „Passiert auf win-
terlicher Fahrbahn ein Unfall mit Sommerreifen, bleibt der Haftplicht-
schutz für Autofahrer bestehen. Kann allerdings nachgewiesen werden, 
dass der Fahrzeughalter der Winterreifenpflicht nicht nachgekommen 
ist und somit grob fahrlässig gehandelt hat, werden Zahlungen in der 
Kaskoversicherung gegebenenfalls zurückgewiesen. Das kann dann teu-
er werden“, weiß Thiess Johannssen von den Itzehoer Versicherungen.

Reifenwechsel nicht vergessen
Sommerreifen gehören jetzt in die Garage

MobilitätMobilität&&SicherheitSicherheit

Kfz - Sachverständiger
q02302/77312 • Jägerstraße 8 • 58453 Witten

Egutachten-peters@t-online.de

www.kfzsachverstaendiger.ruhr



EnergieEnergie&&WohnenWohnen Sonderveröffentlichung

Balkonkraftwerke
Balkonkraftwerke erfreuen sich großer Beliebtheit. Das sind kleine  
Solarstromanlagen, die sich z.B. auf dem Balkon oder dem Garagen-
dach anbringen lassen. Damit können Sie Ihre Stromrechnung verrin-
gern. Diese Anlagen bestehen aus schwarzen Solarplatten und einer 
kleinen Elektronik, die den Strom umwandelt und in das eigene Haus-
netz einspeist. Ein Boom startete Anfang 2022. Die bisherige Einspei-
sebeschränkung wurde von 600 W auf 800 W angehoben. Zudem dür-
fen seit diesem Jahr noch mehr Solarplatten als bisher angeschlossen 
werden, um auch bei weniger Sonne möglichst viel Strom zu produzie-
ren. Mieter und Besitzer von Eigentumswohnungen erhalten gesetzli-
che Unterstützung bei den Genehmigungsverfahren. Eine gut positio-
nierte 600-W-Anlage kann z.B. einen Jahresertrag von bis zu 600 kW/h 
einfahren. Bei einem durchschnittlichen Strompreis von rund 40 Cent 
kann die Ersparnis bis zu 240 Euro betragen. Derzeit bekommt man 
eine 800-W-Anlage bereits ab ca. 350 Euro (ohne Halterungen). Wie 
groß am Ende die Ersparnis wird, hängt natürlich vom Wetter und den 
eigenen Verbrauchsgewohnheiten ab.

An
ze

ig
e

Ob Neubau oder saniertes Eigenheim: Die Frage nach der Fassaden-
gestaltung bringt Laien meist an den Rand ihrer Vorstellungskraft. 
Allein die Auswahl an Fassadenputzen bietet nahezu unendliche 
Möglichkeiten. 

Wird die Außenhülle einfarbig gestaltet oder mit unterschiedlichen 
Farbakzenten? Auch die Struktur der Oberfläche wirkt sich auf die opti-
sche Wirkung aus. Ein Edelkratzputz beispielsweise sieht in der Fläche 
ganz anders aus als ein Filz- oder Besenstrichputz. Dazu trägt auch der 
Schattenwurf der unterschiedlichen Putzstrukturen bei, der sich je nach 
Lichteinfall immer wieder verändert.
Für erste Gestaltungsideen gibt es Online-Tools wie den Weber Fassa-
den-Konfigurator: Baufamilien können dank der intuitiven Software 

vom Laptop oder Smartphone aus mit unterschiedlichen Farben und 
Strukturen experimentieren: Per Klick lassen sich Fassaden ganz ein-
fach einfärben. Danach wird aus den unterschiedlichen Putzstrukturen 
von fein bis rustikal gewählt, um die Flächenwirkung zu testen.
Baufamilien gewinnen so schon vor Beginn der Arbeiten einen Eindruck 
von den Gestaltungsmöglichkeiten ihrer Fassade. Gleichzeitig gehen 
sie in das Gespräch mit dem Fachhandwerksbetrieb vor Ort bereits mit 
ersten Vorstellungen und Wünschen, was eine Abstimmung deutlich 
erleichtert. Im späteren Bauprozess lassen sich diese Vorstellungen an-
hand von Putzmustern konkretisieren.
 
Das Software-Tool findet sich online unter de.weber/fassaden-konfigu-
rator.

Die Fassade als Aushängeschild Konfigurator für Baufamilien

Gutenbergstraße 9 - 58300 Wetter (Ruhr) - Tel.: 02335-969610

Fassadengestaltungen und Fassadendämmsysteme
Informieren Sie sich in der neuen Ausstellung „Fassadenwelten“
Vereinbaren Sie telefonisch einen persönlichen Beratungstermin

Fassadenwelten
Energiesparen und Gestalten

Seite 6



DER Wetteraner

Seite 7

Verkaufen und Finden – Ich begleite Sie! Präzise  
Vermittlung, kompetente Abwicklung und eine  
empathische Begleitung bis zur Schlüsselübergabe.

Ihre Partnerin für die Entdeckung Ihres neuen  
Zuhauses und die wertschätzende Präsentation 
Ihrer Verkaufs immobilie. Ihr        Erlebnis, wenn  
Verkäufer und Käufer zusammenfinden.

Wir suchen, finden und verkaufen Ihre Wunschimmobilie

Anna Hasenkamp
+49 152 08567688
mail@aha.immobilien
www.aha.immobilien

Alexander Frömming

Kaiserstraße 18-22, 58300 Wetter (Ruhr)
Telefon: 02335-97 12 44

www.tischlerei-froemming.de
info@tischlerei-froemming.de

Wer in Wetter und Umgebung auf der Suche nach einer neuen Im-
mobilie ist, der hat mit Anna Hasenkamp eine kompetente und er-
fahrene Ansprechpartnerin. Unter dem Motto „Für Ihr aha! Erleb-
nis“ sucht, findet und verkauft sie Immobilien für ihre Kunden.

Ihren Slogan lebt die Immobilienmaklerin mit Begeisterung und gro-
ßem Engagement. Dabei steht sie ihren Kunden als kompetente Beglei-
terin verlässlich zur Seite – ob beim Kauf, der stets eine große Investition 
bedeutet, oder beim Verkauf als Teil der Zukunft ihrer Kunden. Mit ih-
rer langjährigen Expertise, ihrem Erfahrungsschatz und einem weitrei-
chenden Netzwerk aus über zwölf Jahren Tätigkeit auf dem Immobili-
enmarkt verschafft sie ihren Kunden einen entscheidenden Vorsprung.

„Bei der Suche und dem Kauf einer Immobilie sind persönliche Emoti-
onen und auch rationale Rahmenbedingungen übereinzubringen, um 
langfristige Wünsche und Vorstellungen nachhaltig zu realisieren. Meine 
Aufgabe ist es, exakt das mit meinen Kunden zu erreichen. Dafür stehe 
ich ihnen mit Marktkenntnis, Einfühlungsvermögen und Objektivität 
zur Seite“, so Anna Hasenkamp. Gleiches gilt für den Verkauf, bei dem 
schnell unterschiedliche persönliche Emotionen oder auch zeitliche 
und lokale Restriktionen der Verkäufer zusammenkommen, die einen 
optimalen Verkauf verzögern oder blockieren. „Ich übernehme den 
Verkaufsprozess, den ich für meine Kunden reibungslos und optimal 
durchführe und steuere“, versichert die Immobilienmaklerin. 

Darüberhinaus kümmert sich Anna Hasenkamp auch um einen geset-
zeskonformen und korrekten Energieausweis, der für Verkauf, Vermie-
tung und Verpachtung generell verpflichtend und daher unverzichtbar 
ist. 

Ihre Kunden schätzen an Anna Hasenkamp nicht nur ihre Professiona-
lität und Kompetenz, sondern auch ihre Verhandlungsstärke sowie ihre 
freundliche, empathische und hilfsbereite Art. „Frau Hasenkamp ist 
sehr engagiert und weiß was sie tut. Immer ansprechbar und lösungso-
rientiert. Ich kann aha! Immobilien nur weiter empfehlen“, ist nur eine 
der vielen positiven Rückmeldungen, die Anna Hasenkamp von ihren 
Kunden erhalten hat.

Immobilienvermittlung mit Aha!-Erlebnis
Anna Hasenkamp steht ihren Kunden verlässlich zur Seite
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EnergieEnergie&&WohnenWohnen Sonderveröffentlichung

Wir verlosen:
1 x    Eine Übernachtung für 2 Personen  
im Bubble Hotel im Schwarzwald 
und viele weitere Gutscheine

Herbstaktion bis 31.10.2024

ÖKO-TEST-Magazin, 11/23
14 Produkte im Test,
davon 1x sehr gut

sehr gut
wohl und warm 
Holzpellets 15 kg Sackware

Holzpellets 
zum Herbstpreis

Jetzt einlagern und gewinnen:
02335 845180
wohlundwarm.de/wetter

Werkverkauf 
Am Overbeck 84
58300 Wetter

Die Verbraucherzentrale NRW warnt zum Start der Heizsaison vor 
betrügerischen Internetseiten. Kurz vor Beginn der Heizsaison lo-
cken Fakeshops mit günstigen Heizölpreisen. 

Vor einer Bestellung sollten Verbraucher folgende Punkte in einem In-
ternet-Shop genau checken: Gibt es mehrere – darunter auch kunden-
freundliche – Zahlungsarten oder bleibt am Ende des Bestellvorgangs 
nur die Vorkasse übrig? Gibt es eine überprüfbare Anbieteradresse im 
Impressum? Werden Angebot und Preis mit allen erforderlichen De-
tails angegeben? Werden Lieferbedingungen und -kosten ausreichend 
dargestellt? Sind Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) und darin 
Hinweise zum Widerruf vorhanden? Wird mit einem vertrauenswürdi-
gen Gütesiegel wie z.B. „Trusted Shop Guarantee“(Trusted Shops), „s@
fer-shopping“ (TÜV Süd) und „Geprüfter Onlineshop EHI“ (EHI Retail In-
stitute GmbH) geworben? Eine zuverlässige Orientierung bieten solche 
Siegel jedoch nur, indem man auf das Logo klickt und dadurch auf die 
Homepage des Prüf-Unternehmens weitergeleitet wird.
Der Fakeshop-Finder der Verbraucherzentrale NRW sucht mittels einer 
künstlichen Intelligenz ständig gezielt nach Fakeshops im Internet. Dazu 
werden verschiedene Merkmale, die sehr oft bei unseriösen Shops zu 
finden sind, geprüft. Verbraucher geben unter www.fakeshop-finder.
nrw einfach die URL des Shops ein, für den sie sich interessieren, und 
erhalten nach wenigen Sekunden ein Ergebnis in Ampel-Form: Rot bei 
einer eindeutigen Warnung, Gelb als Hinweis, vor der Bestellung genau-
er hinzusehen und Grün, wenn alles in Ordnung ist.

Auf der sicheren Seite sind Verbraucher, wenn sie bei dem Heizöl-
händler ihres Vertrauens vor Ort ihr Öl bestellen.

Fakeshops locken mit günstigem Heizöl
Verbraucherzentrale NRW warnt vor Internetseiten

Sophie Döpper Malermeisterin, Körnerstraße 3, 58300 Wetter
T. 02335 8809563 M. 0157 82110676

www.farbverliebt-in-volmarstein.de, info@farbverliebt-in-volmarstein.de 
    #teamfarbverliebt    #teamfarbverliebt
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der AVU!Ausbildung bei

Folge uns auf

Das bieten wir:

• über 1.300 € im 1. Ausbildungsjahr

• Smartphone und Notebook

• Work-Life-Balance

Anlagenmechaniker
(m/w/d)

Jetzt bewerben

Ansichten von 
Stefan Wedegärtner

Wie wäre es, sich mit einem Buch gemütlich hinzukuscheln und 
bei der Leseprobe gleich noch einen leckeren Kaffee zu genießen? 
Klingt toll? Dann auf in die Stadtbücherei, denn dort bietet die neue 
Leseecke jetzt auch einen gemütlichen Rückzugsort für die kleine 
Lesepause zwischendurch. 

Und dank der Kooperation mit dem Eiscafé Mandoliti ist auch der 
Kaffee zum Buch kein Problem – in der Bücherei bestellen, kurz dar-
auf wird das Heißgetränk vom Café im nahen Ruhrtal Center geliefert. 
„Kundinnen und Kunden haben immer mal wieder nach einer solchen 
Leseecke gefragt, um eine Weile in der Bücherei verweilen und auch mit 
andern in Kontakt kommen zu können“, erläutert Leiterin Anita Linke. 

Dann hatte sie noch die Idee, zusätzlich ein paar Getränke anzubieten. 
„Ich bin auf Herrn Aljimi vom Eiscafé Mandoliti zugegangen, und der 
war auch gleich begeistert von der Idee. „Jetzt hoffen wir, dass unse-
re neue Leseecke schnell mit Leben gefüllt wird.“ Auch Bürgermeister 
Frank Hasenberg freut sich über die Neuerung: „Wir sind stolz auf unse-
re Bücherei, gerade auch in Kombination mit dem historischen Bahn-
hofsgebäude. Mit der Leseecke bringen wir für die kleinen und großen 
Bücherfreunde noch mehr Komfort in die Stadtbücherei.“ 

Übrigens gibt es noch eine weitere Neuerung: „Uns sind gerade auch 
junge Familien sehr willkommen. Daher haben wir nun auf viele Nach-
fragen auch einen Wickelbereich eingerichtet“, so Anita Linke.

Ganz gemütlich ein Buch lesen
Neue Leseecke und Wickeltisch in der Stadtbücherei

Können die neue Leseecke bestens weiterempfehlen: Bürgermeister Frank Hasen-
berg, Auszubildende Anne Bültmann, Agron Aljimi (Inhaber des Eiscafés Mandoliti) 
und Stadtbücherei-Leiterin Anita Linke (v.l.). Foto: Stadt Wetter (Ruhr)
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Ansichten von 
Karen Haltaufderheide

Von Einfalt und Vielfalt 
Die GRÜNEN Wetter haben im letzten Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Öf-
fentliche Ordnung den Antrag gestellt, die Verwaltung möge über die Charta der Vielfalt 
berichten. Das ist ein Zusammenschluss von Unternehmen und Gemeinden mit dem 
Ziel, die in der Gesellschaft vorhandene Diversität auch in der Arbeitswelt zu berück-
sichtigen. Angesichts des deutlichen Fachkräftemangels ist dies ein fast unverzichtba-
rer Schritt. Aber auch im Sinne einer Stärkung der Demokratie, des Zusammenhalts 
und Gleichstellung aller Bürger:innen tut eine Kommune gut daran, sich deutlich zu 
Vielfalt in der eigenen Belegschaft zu bekennen und unterstützende Maßnahmen zu 
ergreifen. Die Unterzeichnung der Charta ist ein deutliches Signal der Wertschätzung 
an Menschen aus Minderheiten. Viele umliegende Kommunen haben sich der Charta 
der Vielfalt angeschlossen und nutzen deren Unterstützungsangebote für einen inter-
nen Entwicklungsprozess. 
Das Echo der anderen Fraktionen war enttäuschend: Eine Berichterstattung zu die-
sem Thema sei nicht gewünscht. Wetter unternehme bereits genügend für Vielfalt. 
Im Vorfeld des Ausschusses kam ich gerade von einem Seminar, in dem Fachleute 
sehr deutlich gemacht haben, dass Führungskräften und auch Mitarbeitenden 
in öffentlichen Verwaltungen oft gar nicht bewusst ist, wie die Mechanismen von 
Ausgrenzung funktionieren. Dazu bedarf es der Beratung und des Blickwinkels Be-
troffener. Und eben dies bietet die Charta der Vielfalt. Ein Blick in die Nachbarschaft 
nach Bochum zeigt Möglichkeiten. Dort gibt es im Rahmen der Strategie Bochum 
2030 eine Referentin für Rassismuskritik und Empowerment bei der Stabsstelle In-
tegration. Damit Fachkräfte unabhängig von Migrationshintergrund oder sexueller 
Identifizierung gewonnen werden können und sich so die Türen auch besser für alle 
Bürgerinnen öffneten. 
Und Wetter? Ich bin ehrlich gesagt entsetzt. Da sitzt eine Gruppe von weißen, über-
wiegend situierten Menschen im Ausschuss und erklärt, es sei nicht einmal notwen-
dig, sich über die Problemlage und über die möglichen Maßnahmen im Rahmen der 
Charta der Vielfalt zu informieren. Man sei bereits gut informiert. Überdies brauche 
die Stadt keinen Beitritt zur Charta der Vielfalt, denn „Wetter tut bereits genug für 
Vielfalt“.  Mehr Einfalt geht kaum. Leider ist eine solche Entscheidung auch ein Rück-
schlag für all jene, die sich in Vereinen und im öffentlichen Leben für unser vielfältiges 
Zusammenleben einsetzen. Wir GRÜNE werden weiter dafür arbeiten, dass Vielfalt 
in Wetter mehr ist als ein Problem oder zur Schau getragene Folklore.
Karen Haltaufderheide
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DieDie kenn ich kenn ich doch! ???? doch! ????

„Kenn‘ ich doch irgendwo her...“ werden Sie sich beim Anblick 
des ein oder anderen Gesichts auf unseren Porträtfotos vielleicht 
sagen. Aber woher genau?

Jedes Gesicht auf dieser Dop-
pelseite gehört zu einer Anzeige. 
Raten Sie, schauen Sie in den 
Geschäften vorbei oder befragen 
Sie „Dr. Google“ und das Internet. 
Wenn Sie diese Hürde genom-
men haben, ist der Rest ein Kin-
derspiel. Füllen und schneiden 
oder reißen Sie den Lösungscou-
pon auf Seite 11 aus und schicken 
ihn per Post an folgende Adresse: 

Der Wetteraner, Fortmannweg 5, 
44805 Bochum. Einfacher ist es, 
uns die Lösung einfach per E-Mail 
an diese Adresse zu schicken: 
info@derwetteraner.de
Mit etwas Glück gewinnen Sie 100 
Euro. Einsendeschluss ist Freitag, 
18. Oktober. Bei mehreren Ein-
sendungen entscheidet das Los. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.

Wer gehört wozu?
Teilnehmen und 100 Euro gewinnen

Michael Schmidt Désirée Nagel

A B

Jeannine Kania Jan Jüdith

Beate Löhr Larissa Knipp

C

E

D

F

Christopher Janssen
Landesmeister NRW - 
Deutscher CAT Meister

Hauptstr. 11, 58300 Wetter
Tel.: 02335/68 02 74
www.haarstudioavantgarde.de

Kaiserstraße 84 
58300 Wetter

Tel.: 0 23 35/84 589 81
Fax: 0 23 35/84 589 82

E-Mail: info@sanitaetshauskania.de

Inh. 
Jeannine Kania

RESTAURANT & CATERING
Inhaber: Stefan Schepers

Öffnungszeiten
Montag und Dienstag - Ruhetag

Mittwoch bis Samstag ab 17:00 geöffnet, Sonntagmittag 11:00 - ca. 14:30
und Sonntagabend von 17:00 - ca. 21:00 Uhr

Küchenöffnungszeiten Mi - So abends von 17:00 bis ca. 20:00 Uhr
und Sonntagmittag von 11:00 bis ca. 14:00 Uhr

Von-der-Recke-Straße 57   58300 Wetter (Ruhr)
Telefon: 0 23 35 / 607 08   info@schepers-margarethenhoehe.de

Wechselnde Speisenkarte erscheint immer mittwochs!

4

5

Meisterbetrieb

- Elektroinstallationen        - Photovoltaikanlagen
- Wallbox                                - Sat und BK Anlagen
- Hausgerätetechnik            - VDE-Messung

Hauptstr. 47    58300 Wetter    www.elektro-juedith.de 
Tel.: 02335-66540    Fax: 02335-61247

Preisgünstig für Sie:
Umzugshilfen, Haushaltsauflösungenen & weitere 
handwerkliche Dienstleistungen

Hier arbeiten Menschen mit und ohne Handicap
für Sie Hand in Hand zusammen!
58300 Wetter (Ruhr) · Kaiserstraße 97 · Tel. 0 23 35/8 85 99 88
Mo. – Fr.: 10 – 18 Uhr, Sa. 10 – 14 Uhr · www.store-gebraucht-gut.de

3

1

2
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DER BommeranerDieDie kenn ich kenn ich doch! ???? doch! ???? !! !! 100 Euro gewinnen 100 Euro gewinnen !!!!

Name, Adresse, Telefon, E-Mail:

GEWINNCOUPON

2

3

4

5

6

7

8

9

1

Daniel Schulz

Bernhard und Klaus Strohschnieder

Christopher Janssen

Sabine und Jochen Schepers

G H

I J

Inh.: Michael Schmidt
ELEKTRO INSTALLATEURMEISTER

Hauptstraße 35
58300 Wetter-Volmarstein

Tel.: 0 23 35 / 6 05 30

direkt am 
Geschäft P

WALLBOX
PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN

ELEKTROGERÄTE ALLER ART
SAT-ANALGEN

HAUSGERÄTE-REPARATUREN
ALLER MARKEN

INSTALLATION VON
ELEKTROTECHNISCHEN ANLAGEN

INFRAROTHEIZUNGEN

Bei uns erhalten Sie die Wetter Karte

www.elektroschmidt-wetter.de . info@elektroschmidt-wetter.de

Kaiserstraße 81 
58300 Wetter (Ruhr)
Telefon: 0 23 35/13 17
Telefax: 0 23 35/97 06 28

E-Mail: info@physiotherapie-wetter-knipp.de

9

7

10
10

6

StrohschniederStrohschnieder
AutohausAutohaus

Original.
Günstig.

Humboldtstr.1• Gewerbegebiet Heringhäuser Feld • Wetter-Wengern
ahstrohschnieder@t-online.de

•	Gebrauchtwagen
•	 jeden Mi. & Fr. TÜV-Abnahme

•	 Leasing & Finanzierung
•	 Reparatur- & Karosseriearbeiten 
 an allen Fahrzeugtypen

Jetzt Termin für den Urlaubs-Check vereinbaren!
Telefon: 02335 7 02 41 

8
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TrauerTrauer&&GedenkenGedenken

Seite 12

Lebendiger Friedhof
Friedhöfe sind mehr als Orte der Trauer und des Gedenkens. Sie ber-
gen ökologisches Potenzial durch Grünflächen, Baumbestände und 
nützlingsfreundliche Bepflanzungen. Sie können Lebensräume für 
Vögel, Insekten, Kleinsäuger und andere Wildtiere schaffen. Das muss 
weder kompliziert noch teuer sein. Nachdem ich mich näher mit der 
Idee des lebendigen Friedhofs auseinandergesetzt habe, habe ich be-
gonnen, die Grabstätte meines verstorbenen Großvaters neuzugestal-
ten. Auch wenn die Schnecken erstaunlich hartnäckig sind, unbändi-
gen Hunger verspüren und sogar den Fingerhut ratzekahl gefressen 
haben, ist der Entstehungsprozess der „grünen Oase“ spannend anzu-
sehen. Bei der Wahl der Pflanzen gilt gerade noch ‚trial and error‘. Man 
darf sich hier nicht davon abschrecken lassen, dass von Zeit zu Zeit 
Blümchen in den Mägen von Weichtieren oder Kaninchen verschwin-
den. Dann ist nochmal ein Besuch in der Baumschule angesagt, um 
Nachschub zu besorgen. Mein aktuelles Lieblingsprojekt unterstützt 
nicht nur die Umwelt, sondern hält auch das Andenken an einen lie-
ben Menschen aufrecht.

Seite 12
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Immer mehr Menschen legen großen Wert auf Umwelt- und Klima-
schutz. Diese Haltung spiegelt sich auch in der Bestattungskultur 
wider. Viele junge wie ältere Menschen gestalten ihr Leben und 
ihr Verhalten im Alltag nachhaltig und umweltverträglich, und so 
möchten sie auch über den Tod hinaus ihren ökologischen Fußab-
druck minimieren. Sie stellen sich die Frage, wie man bereits zu 
Lebzeiten Einfluss auf die eigene Bestattung nehmen könnte. Eine 
Möglichkeit bietet die Bestattungsvorsorge.

Umweltfreundlich und regional
„Bestatterinnen und Bestatter reagieren auf den wachsenden Wunsch 
nach Nachhaltigkeit von Angehörigen und Vorsorgenden und erweitern 
ihre umweltfreundlichen Angebote“, berichtet Elke Herrnberger, Pres-
sesprecherin des Bundesverbands Deutscher Bestatter. 
Sowohl eine Erdbestattung als auch die Feuerbestattung können nach-
haltig durchgeführt werden: Kurze Wege für die Überführung und die 
Anfahrt der Trauergäste schonen das Klima. Särge und Urnen aus um-
weltfreundlichen Materialien oder regionale Produkte für die Trauer-
feier und das Trauercafé schützen die Umwelt. Grabsteine oder Bestat-
tungswäsche können von ökologisch und fair arbeitenden Herstellern 
bezogen werden.

So einfach: Bei einer Beerdigung die Umwelt schützen... 
...und die Bestattung unter nachhaltigen Gesichtspunkten gestalten

Bergstraße 11, 58300 Wetter,  Tel. 0 23 35 - 53 98, Mobil 017 75 79 73 72, 
www.ulrich-aehringhaus.de 

Wir sind da, wenn ein Weg zu Ende geht.

Bestattungen 
Ulrich Aehringhaus

Sarglager - Überführungen 
Bestattungsvorsorge

Persönliche Betreuung und 
Beratung

Friedhöfe als grüne Oasen in der Stadt, das könnte die Zukunft sein. So wie im 
Park der Ruhe in Alt-Wetter – schmetterlingsfreundlich und mit mehreren Bienen-
hotels. Fotos: (oben und unten) privat / (Mitte) Stadtbetrieb Wetter (Ruhr)
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BESTATTUNGS-
VORSORGE

Ich bin froh, dass 
ich mich dafür 

entschieden habe.

www.bestattungen-bonnermann.de

Schmiedestr. 27 · 58300 Wetter (Ruhr)

Tel. 02335-72305
info@bestattungen-bonnermann.de

Informieren Sie sich rechtzeitig!

Wir sind
für Sie da.

Persönlich oder im Netz.
www.friedhof-wengern.de

<<Jetzt auch >>
Beerdigungskaffeetrinken

im Gemeindehaus

Ev. Kirchengemeinde Wengern ∙ Trienendorfer Str. 24 ∙ 58300 Wetter
Tel.: 0 23 35/7 00 94 ∙ info@friedhof-wengern.de

Beratung und 
Bestattung in 
Wetter (Ruhr) 
und Umgebung

Bestattungen Dienst
Christa Bracke, Osthausstraße 33, 58300 Wetter

Tel. 02335 6544, www.bestattungen-dienst-bracke.de

Kompromisse haben bei 
uns keine Chance.
Trauerfeiern ganz persönlich – jedes 
Detail mit Sorgfalt und in Liebe.

Klaus DöpperKlaus Döpper
B E S TAT T U N G E N

Tel. 02335 / 96 37 11
info@bestattungen-doepper.de
www.bestattungen-doepper.de

Schnelle, unkomplizierte Suche
Der Schlüssel liegt im vertrauensvollen Austausch mit einem Bestat-
tungshaus. In einem persönlichen Beratungsgespräch können indi-
viduelle Lösungen gefunden werden, um eine Bestattung besonders 
nachhaltig zu gestalten und somit einem umweltbewussten Leben ei-
nen stimmigen Abschluss zu geben. 

Friedhof der Zukunft
Auch Friedhöfe leisten einen Beitrag zum Klimaschutz und zum Erhalt 
der Artenvielfalt. Sie sind grüne Oasen und Rückzugsorte in unseren 
Städten und werden zunehmend als ökologische Nischen anerkannt, in 
denen eine Vielzahl von Tier- und Pflanzenarten beheimatet ist. 
Der Wandel in der Friedhofskultur führt dazu, dass Friedhofsträger be-
wusst Aspekte des Klima- und Umweltschutzes in ihre landschaftlichen 
und gestalterischen Planungen einbeziehen. So entstehen auf Fried-
höfen beispielsweise Insektenweiden, Areale mit Bienenstöcken oder 
naturbelassene Flächen, die den parkähnlichen Charakter mancher 
Friedhöfe noch stärker betonen.
„Immer mehr Menschen möchten auch nach ihrem Tod einen posi-
tiven Beitrag zur Umwelt leisten. Die Bestattungsunternehmen des 
Bundesverbandes Deutscher Bestatter unterstützen sie dabei, indem 
sie umweltfreundliche Bestattungsoptionen anbieten und auf die Be-
deutung von Friedhöfen als Gedenkort und als Naturraum hinweisen“, 
sagt Stephan Neuser, Generalsekretär des Bundesverbandes Deutscher 
Bestatter.

Quelle und Infos: www.bestatter.de

Drei Viertel aller Wildbienenarten, die in Deutschland vorkommen, nisten im 
Boden und an sandigen Hängen. Ein Sandarium dient ihnen, solitären Wespen 
und anderen Insekten als Nistgelegenheit. Es ist damit eine gute Ergänzung 
zum verbreiteten Insektenhotel. Auch andere Tiere tummeln sich gern auf dem 
Sandarium. Eidechsen nutzen die Fläche beispielsweise zum Sonnenbaden. Das 
Sandarium im Park der Ruhe wurde von den Ferienjobbern 2024 mitgebaut.
Foto: Stadtbetrieb Wetter (Ruhr)



Leben Leben in Volmarsteinin Volmarstein

„Die Rutsche!“ Da waren sich Mila, Sophie, Julieka und Tilda einig 
mit ihrer Antwort auf die Frage, wo es am Heilkenspielplatz denn 
besonders heiß sei. Der Spielplatz an der Heilkenstraße war Start-
punkt eines Hitzespazierganges in Grundschöttel.

Eingeladen dazu hatte die Stadt Wetter (Ruhr) gemeinsam mit dem 
Büro „GreenAdapt“, mit der man einen Hitzeaktionsplan aufstellt. Be-
reits im Frühjahr gab es die Möglichkeit, sich an einer Online-Umfrage 
zum Thema Hitze zu beteiligen. Der Hitzespaziergang in Grundschöttel 
(neben drei weiteren in Volmarstein, Wengern und Alt-Wetter) war nun 
sozusagen die nächste Runde.

Gerade der Heilkenspielplatz wurde in der Onlinebefragung häufig ge-
nannt, sowohl als „heißer“ Platz, als auch als ein Ort mit Abkühlunmög-
lichkeiten. Dass manche Spielgeräte, wie die Rutsche, viel Hitze spei-
chern, wussten die vier Mädchen aus der Familienarche Grundschöttel 
sofort. Der naheliegende Wald sorgt hingegen für Schatten und Abküh-
lung. Dass man bei großer Hitze besser helle Kleidung tragen sollte, 
wussten die Kinder auch. Dazu gab es noch weitere Tipps, etwa, dass 
bei hohen Temperaturen leichtere Kost mit wasserreichem Obst und 
Gemüse wie Melonen, Erdbeeren, Tomaten und Gurken für den Körper 
besser verträglich sei. Allerdings war auch klar, dass die Antwort der 
Kids auf die Frage „Was esst Ihr denn bei Hitze“ eindeutig „Eis“ lautete…

Levent Öztürk von GreenAdapt verteilte kleine „Messpistolen“ an die 
Teilnehmenden, um die Temperatur auf verschiedenen Oberflächen 
der Spielgeräte zu messen. Gemessen wurde auch ein paar Meter wei-
ter die Straße hinauf an der Bushaltestelle. Bei einer Lufttemperatur 
von 24,5 Grad ergaben die Messungen an Grünpflanzen 12,8 Grad, an 
einem Baumstamm 13,6 Grad sowie auf dem Straßenbelag und an der 
Scheibe der Haltestelle 25 Grad. Klare Erkenntnis: Grün in der Stadt hilft 
bei der Abkühlung. So sieht das auch Baufachbereichsleiterin Birgit 
Gräfen-Loer: „Es ist allen Teilnehmenden bei den Spaziergängen noch 
einmal deutlich geworden, welche Rolle Grünbereiche als kühlere Orte 
in der Hitzeaktionsplanung spielen“.

Endpunkt des Hitzespaziergangs war die Kinderarche an der Grund-
schötteler Straße. Hier stellte Ralf Gleichmann, Vorsitzender des 
Diakoniewerks Grundschöttel, die Anti-Hitzemaßnahmen in der Fa-
milienarche vor: „Das reicht von Trinkstationen für die Kinder bis zu 
Sonnenschirmen und Sonnensegeln.“ Weitere Überlegungen für die 
Zukunft könnten Renaturierungen von versiegelten Flächen sein, also 
etwa mehr Grün statt Pflasterflächen.

Der Hitze auf der Spur
Beim Stadtteilspaziergang durch Grundschöttel
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Schöllinger Feld 32a, 58300 Wetter
Tel. 02335 - 62120, www.maler-ortwein.de

Malerarbeiten aller Art
Fassadensanierung & Wärmedämmung
Bodenbeläge
Kreative Gestaltung

seit 54
Jahrenseit 55
Jahren

Kinder der Kinderarche messen die Temperatur an der rutsche auf dem 
Spielplatz an der Heilkenstraße. Fotos: Stadt Wetter (Ruhr)

Verschiedene Temperaturen wurden an der Bushaltestelle gemessen.

LHG
Hausverwaltung & GebäudemanagementHausverwaltung & Gebäudemanagement

Oliver Langer
Schöllinger Feld 44 | 58300 Wetter
Mobil: 0173-409 70 23
immo@lhghausverwaltung.com

www.lhghausverwaltung.com
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Nach 2018 und 2021 ist es den Verantwortlichen der Handballspiel-
gemeinschaft Wetter/Grundschöttel dank starker Partner erneut 
gelungen, mehrere Handballteams mit einem einheitlichen Trikot 
in den Vereinsfarben rot und weiß auszustatten. 

Alle vier Seniorenmannschaften und beide männlichen B-Jugend-
mannschaften sind mit neuen Trikots in den Spielbetrieb der Saison 
2024/2025 gestartet. „Wir können uns sehr glücklich schätzen, dass wir 
zuverlässige Partner an unserer Seite wissen, die unsere ehrenamtli-
che Arbeit toll finden und dies mit ihrer Unterstützung honorieren“, ist 
Spielgemeinschaftsleiter Ken Baltruschat sehr dankbar über die Unter-
stützung lokaler Unternehmen. Insgesamt konnten zehn Unternehmen 
für die Trikotaktion 2024 gewonnen werden. 
„Es freut uns sehr, dass wir sechs Sponsoren erneut von unserer Arbeit 
überzeugen konnten und schnelle Zusagen frühzeitig eine Planungs-
sicherheit gegeben haben. Perfekt gelaufen ist es, dass wir zudem vier 
neue Partner durch unser Netzwerk an guten Kontakten und durch un-
sere ehrenamtliche Aktivität gewinnen konnten“, berichtet Baltruschat 
sehr zufrieden über die Realisierung der Trikotaktion. 

Mit dem neuen Outfit wird das Zusammengehörigkeitsgefühl und der 
familiäre Charakter der Spielgemeinschaft aus der Harkortstadt unter-
strichen. Das Logo der Initiative „Wetter Weltoffen“ wurde am Rückgrat 
platziert, um auch metaphorisch die Botschaft zu transportieren, dass 
der Sport sehr wohl einen Bogen zur Gesellschaft spannen und klare 
Haltung zeigen kann.

Ein Design für sechs Teams
HSG Wetter/Grundschöttel freut sich über starke Partner

Einheitliche Trikots, dank starker Partner bei der HSG Wetter/Grundschöttel.

In Kooperation mit der Stadt Wetter (Ruhr) lädt der Stadtmarketing 
für Wetter e.V. zur zweiten Netzwerkveranstaltung „Wetter im Dia-
log“ ein. Das Treffen findet am Mittwoch, 30. Oktober, von 8.30 Uhr 
bis ca. 10.30 Uhr, in der ABUS Security World, Nielandstraße 33 statt.
 
Das Konzept dieser Veranstaltung zielt darauf ab, Wetteraner Unterneh-
mer zu vernetzen, aktuelle Themen durch informative Vorträge zu be-
leuchten und einen aktiven Austausch untereinander zu fördern.

Als Gastgeber fungiert an diesem Tag der Mitgliedsbetrieb des Stadt-
marketing-Vereins ABUS. Die Gäste erwartet ein inspirierender Vortrag 
zum Thema „ABUS 100 – Future driven – Tradition based“ sowie Einbli-
cke in die ABUS Security World. Nach dem offiziellen Teil besteht die 
Möglichkeit, sich bei Getränken und Snacks auszutauschen.

Um an der Veranstaltung teilzu-
nehmen, wird um Anmeldung bis 
zum 9. Oktober gebeten. Anmel-
dungen sind telefonisch unter 
02335/802092 oder per E-Mail an 
kontakt@stadtmarketing-wetter.de 
möglich.

Wetter im Dialog
Netzwerktreffen für Wetteraner Unternehmer

Zurück zum Wettkampf

Zum Schuljahr 2023/24 hatte das Land NRW eine Reform der Bun-
desjugendspiele für Grundschulen umgesetzt, die den Wettkampf-
charakter durch einen bewegungsorientierten Wettbewerb ersetzt. 
Unter NRW-Schulministerin Dorothee Feller (CDU) soll diese Reform 
nun teilweise zurückgenommen werden, sodass Grundschulen zu-
künftig selbst entscheiden können, ob das Sportfest leistungsorien-
tiert mit Punktevergabe und Siegerehrung stattfinden wird.

Ich als Sportausschussvorsitzender befürworte diesen Vorstoß 
ausdrücklich. Die Bundesjugendspiele bieten Kindern die Mög-
lichkeit, ihre sportlichen Fähigkeiten und Trainingsergebnisse zu 
zeigen. Der sportliche Wettkampf ist weit mehr, als nur ein Test 
der physischen Leistungsfähigkeit. Auch der Geist wird herausge-
fordert, um Strategien zu entwickeln Konzentration zielgerichtet 
abzurufen. Zudem halte ich es für geboten, Kinder darauf vorzube-
reiten, auch mit möglichen Misserfolgen umzugehen. Ein beson-
deres Highlight der Bundesjugendspiele sind die Auszeichnungen 
und Siegerehrungen.

Der sportliche Wettkampf der Bundesjugendspiele ist ein integraler 
Bestandteil der ganzheitlichen Förderung unserer Kinder. Er lehrt 
Durchhaltevermögen und Teamgeist. Dies sind Eigenschaften, die 
unsere Kinder auf ihrem Lebensweg stärken und begleiten.
 
Stefan Wedegärtner

Foto: ABUS

Ansichten von 
Stefan Wedegärtner



WetterWetter  historischhistorisch

Wetter gestern und heute: Ruhrtal Center in Alt-Wetter

Auf der Fläche des heutigen Ruhrtal Centers waren bis 1998 Firmen ansässig. Durch den kleinen Torbogen gelangte man zur Metallgießerei Heinrich Hippenstiel. Im 
rechten Gebäude (Türmchen) war eine Wohnung und zuletzt ein Jugendzentrum untergebracht. Links im Bild war das Gussstahlwerk Karl Bönnhoff. 
Wer mehr über die Historie Wetters erfahren möchte, kann immer dienstags von 17 bis ca. 20 Uhr in der Heimatstube, Hegestaße 12, vorbeischauen oder sich telefonisch 
unter 0160/5348761 informieren. Fotos: Heimatverein Wetter 

Wer die Homepage des Heimatverein Wetter besucht, wird feststel-
len: Der Verein ist vielseitig aktiv. So eine Homepage ist eine tolle Sa-
che. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich umfangreich 
und immer aktuell informieren. Ein Internetauftritt hat also auch 
seine guten Seiten und ist heutzutage unverzichtbar.

Trotzdem ist das analoge nicht altbacken, überholt und Schnee von 
gestern. Deshalb hat der Heimatverein Wetter nun, ganz real, ein Schau-
fenster in der Bücherstube Draht hergerichtet. In der Auslage  sind einige 
Fotos, Bücher, Objekte und Infomaterial zu sehen. Die kleine Ausstellung 
soll dazu beitragen das Interesse an der ehrenamtlichen Tätigkeit inner-
halb des Heimatvereins zu wecken. „Besuchen Sie uns doch einmal in 
der Hegestraße 12 in Volmarstein. Oder noch besser, werden Sie Mit-
glied bei uns. Wir arbeiten viel, kennen aber auch Gemütlichkeit“, so der 
stellvertretende Vorsitzende Georg Leber. Der Heimatverein Wetter e.V. 
bedankt sich auf das Herzlichste bei der Bücherstube Draht für die tolle 
Zusammenarbeit.

Heimatverein Wetter e.V. im Schaufenster
Kleine Ausstellung in der Bücherstube Draht 

Hansi Draht (3.v.l.) hat in seiner Bücherstube dem Heimatverein Wetter e.v. 
ein Schaufenster zur Verfügung gestellt. Wer Interesse an den Aktivitäte des 
Heimatverein hat, kann sich unter kontakt@heimatverein-wetter.de melden oder 
dienstags von 17 bis 19 Uhr in der Hegestraße 12 vorbeikommen. 

2021-1158 Mandy Bullert
mb@werbetechnik-sommer.de

20.07.2021
27.7.2021
Mandy Bullert

Ralf Buerger Rechtsanwalt
01 V4

3000

1000

Telefon 02331/961 600

www.anwalt4you.net

mail@ra-ralf-buerger.de

www.anwalt4you.net

Rechtsanwälte - Fachanwälte - Notar

BUERGER -Recht//-Notar

Telefon Hagen

02331/961 600 mail@ra-ralf-buerger.de

Telefon Wetter

02335/971 222
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www.fi - la.com 
(22 x in Deutschland)

fischer’s LAGERHAUS
Wittener Str. 62-64
58456 Witten 

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 10.00 – 19.00 Uhr
Sa.: 10.00 – 18.00 Uhr

Nach Herzenslust stöbern !! 
Ein weltweit einzigartiges Eldorado kunst-
handwerklicher Artikel aus Bali, Marrakech, 
Bangkok, Nepal, Indien, Shanghai – alles 
auf 1.920 m2. Der weiteste Weg lohnt sich !

Sie kennen uns 
noch nicht?

O.K. – Hier unser 
Kennenlern-Angebot: 

    
  
  

     

Aus über 3.000 (!) 
ausgefallenen 
Artikeln Ihr 
‚Lieblingsstück‘ 
auswählen ! 

Einfach diese 
Anzeige an der 
Kasse vorzeigen ! 

Gültig bis:
Do. 31. Okt. 2024

Seecontainer-
Termine hier:

 € 2,80

 ab € 9,80

 Notizbücher aus echtem Büffelleder ab € 14,50

 ab € 5,80

10,– Euro
Gutschein

bei Einkaufswert 
ab 20,– Euro !

Jeden 1. und 3. Samstag im Monat neue Seecontainer mit neuen ausgefallenen Waren.

 € 29,80

 ab € 17,–

handgefertigte Waren und ausgefallene Wohnkultur

 ab € 3,20
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Bangkok, Nepal, Indien, Shanghai – alles 
auf 1.920 m2. Der weiteste Weg lohnt sich !

Sie kennen uns 
noch nicht?
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ab 20,– Euro !

Jeden 1. und 3. Samstag im Monat neue Seecontainer mit neuen ausgefallenen Waren.

 € 29,80

 ab € 17,–

handgefertigte Waren und ausgefallene Wohnkultur

 ab € 3,20
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•  Sämtliche Leistungen aus der
Pflegeversicherung

• Pflege und Betreuung zu Hause
• Ambulante Krankenpflege
• Familienpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Palliativ-Pflege

•  Wohngruppen für an Demenz
erkrankte Menschen 

• 24 Std.–Rufbereitschaft
•  Beratung zu Pflege 

und Betreuung
•  Tagespflege an drei Standorten
•  und vieles mehr

Alle unsere Leistungen auf einen Blick

Wir beraten Sie gerne persönlich unter

Frisch, vielfältig und gesund. Bestellungen einfach und flexibel unter 
Tel.: 02302 940410  •  Fax: 02302 9404016  •  ear@familien-krankenpflege.com

Tel. 02335 91 85 0 (Wetter)  •  Tel. 02330 97 69 0 (Herdecke)  •  Tel. 02302 94 04 00 (Witten)
Ausführliche Informationen finden Sie auch unter www.familien-krankenpflege.com

Essen auf Rädern – täglich heiß begehrt

Ihr zuverlässiger Partner in der 
    ambulanten Versorgung und Tagespflege

Der Kinder- und Jugendtreff 
Wengern wird modernisiert und 
erhält u. a. eine neue Elektrik so-
wie einen frischen Anstrich. Da 
dies nicht im laufenden Betrieb 
geschehen kann, muss der Treff 
dazu bis Ende des Jahres schlie-
ßen. Das Erdgeschoss des Gebäu-
des ist von der Schließung nicht 
betroffen. 
Das Jugendzentrum an der Kai-
serstraße in Alt-Wetter und der 
Kicka Schmandbruch an der Vo-
gelsanger Straße laden alle Kinder 
und Jugendlichen ein, während 
der Modernisierungsarbeiten ihre 
Einrichtungen zu besuchen. Die 
sind den Besuchern aus Wengern 
insbesondere auch durch die Feri-
enprogramme bekannt. Auch die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Treffs werden in den beiden 
anderen Jugendeinrichtungen 
der Stadt Wetter (Ruhr) im Einsatz 
sein und die Kinder mitbetreuen.

Jugendtreff Wengern
wird modernisiert

Anna-Lena Nölle und Jannick Meyer  vom kommunalen Seniorenbüro stehen für 
Infos und Beratung zur Verfügung . Foto: Stadt Wetter

Osemundstraße 11
58636 Iserlohn

Tel. 0 23 71 - 96 83 600
www.stolzenberg-druck.de

SNOWA
Seniorendienst & Demenzbetreuung      www.snowa.de

Grundschötteler Straße 128 · 58300 Wetter 
Mobil: 0151-222 06 103 · Email: team@snowa.de

Unsere Leistungen:
Begleitung bei Arztbesuchen •  

Behördengänge •
Begleitung zu Friseurbesuchen oder Podologie •

Hauswirtschaft, Einkaufservice, Freizeitgestaltung •
Seniorendienst und Demenzbetreuung •

Ihr Kontakt zu uns:

•

Ihre 
Lebensfreude 

ist unsere 
Motivation.

Das kommunale Seniorenbüro ist ab sofort wieder doppelt besetzt. 
Neben Jannick Meyer (02335-840349; jannick.meyer@stadt-wet-
ter.de) ist auch Anna-Lena Nölle (02335-840347; anna-lena.noelle@
stadt-wetter.de) nach ihrer Elternzeit im Seniorenbüro erreichbar.

Das Duo ist kommunaler Ansprechpartner für Belange von Senioren 
und Menschen mit Behinderungen. Gemeinsam mit der Zielgruppe ge-
hen sie Themen und Fragen an, die Senioren wie auch Menschen mit 
Behinderung betreffen. Die Beratung zu diesen und weiteren Fragen 
rund um den Bereich Pflege ist kostenlos und trägerunabhängig. Die 
Beratungsgespräche können sowohl im Rathaus 2, Kaiserstraße 70, als 
auch zu Hause erfolgen.
Aber nicht nur der Bereich der kommunalen Pflegeberatung wurde 
verstärkt, sondern auch die Aufgaben in der Interessenvertretung von 
Senioren und Menschen mit Behinderung auf politischer Ebene. 

Seniorenbüro ist jetzt doppelt besetzt 
Anna-Lena Nölle ist nach ihrer Elternzeit wieder da 
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PRAXIS FÜR PODOLOGIE GANZHEITLICHE INNOVATIVE
KOSMETIK IN WETTER

IRMHILD KREBS

G I

SOPHIA KREBS

Pro�  für
Spangentechnik
bei eingewachse-

nen Nägelnnen Nägeln

Tel.: 0 23 35/6 16 42
Mobil: 01 73/7 32 86 57
E.Mail: iw-krebs@online.de

IRMHILDKREBS
Goethestr. 58 � Königstr. 52
58300 Wetter

Ihre Füße in professionellen Händen
Seit 2005 ist die examinierte Krankenschwester

Irmhild Krebs in der medizinischen Fußp� ege 
tätig und darf als staatlich geprüfte Podologin auch die emp� ndlichen 

Füße von Diabetikern behandeln. Auch für eine „normale“ Grundbe-
handlung, individuelle Druckentlastung bei Hühneraugen, Hornhaut 

und Warzen, Behandlung von eingewachsenen Nägeln 
sowie zur Behandlung von Nagelpilz sind Sie bei 

Irmhild Krebs in den richtigen Händen.
Hausbesuche sind möglich.

Neu! Dauerhafte Haarentfernung 
durch Diodenlaserbehandlung
Lästige, unästhetische Körperhaare stellen 
immer mehr Männer und Frauen vor die Frage: Wie werde ich meine 
Haare an Armen, Beinen, Rücken oder Intimbereich endlich los? Für 
die Entfernung von unerwünschten Körperhaaren gibt es kurzfristige 
Methoden, bei denen es schon nach wenigen Tagen zu erheblichen 
Hautirritationen kommen kann. Oder Sie entscheiden sich für die 
Dauerhafte Haarentfernung mit einem Diodenlaser, bei der sich die 
Kundinnen und Kunden nie wieder mit dem Thema Haarentfernung 
beschäftigen müssen.

Beschenken Sie 
Ihre Liebsten 

mit einem 
Geschenkgutschein 
aus unserer Praxis. 
Der Gutscheinwert 

kann individuell 
festgelegt werden.

Richtfest bei Edeka Schwalemeyer
Eröffnung in Wengern zwischen Mai und Juni 2025 

Es geht voran beim neuen Edaka-Markt der Familie Schwalemeyer 
in Wengern. Nachdem im November vergangenen Jahres der erste 
Spatenstich erfolgte, konnte jetzt das Richtfest gefeiert werden.

Bürgermeister, Bauherr, Investoren, weitere Beteiligte und natürlich In-
haber Ralf Schwalemeyer und Tochter und Geschäftsführerin Christina 
Schwalemeyer konnten vor dem Rohbau darauf anstoßen, dass bislang 
alles reibungslos gelaufen ist und man gut im Zeitplan liegt.
„Wir freuen uns, dass der Bau schon so weit fortgeschritten ist“, so 
Christina Schwalemeyer, „geplant sind nun bereits ein Treffen mit Ge-
staltern und die Erstellung eines Sortimentplans.“ Auf einer Fläche von 
1.500 Quadratmetern werden im kommenden Jahr in Wengerns neuem 
Markt mindestens 10.000 Artikel ständig verfügbar sein. „Wir versuchen, 
das Sortiment so aufzustellen wie bei unserem Markt in Bommern“, 
sagt Christina Schwalemeyer.
Derzeit liegt man voll im Zeitplan. Sollte nichts mehr dazwischenkom-
men, wird der neue Edeka-Markt der Familie Schwalemeyer zwischen 
Mai und Juni 2025 eröffnet. 

Christina und Ralf Schwalemeyer (Bildmitte) feierten im Kreise der Projektbetei-
ligten das Richtfest des neuen Edeka-Marktes in Wengern.

Ansichten von 
Alexander Stuckenholz

Liebe Leserin, lieber Leser

Anfang 2025 steht allen Bürgern in Wetter eine Überraschung ins Haus. 
Die Neuregelung der Grundsteuern wird jeden betreffen, der wohnt. Was 
das für den Einzelnen genau bedeutet, ist noch unklar. Die Finanzämter 
rechnen noch. 
Worum geht es? Im Jahr 2018 war aus verschiedenen Gründen eine Neu-
regelung der Grundsteuer notwendig geworden. Unter der Federführung 
des damaligen Finanzministers Olaf Scholz wurde ein Vorschlag (Bundes-
modell) vorgelegt. Dieses Verfahren zieht eine ganze Latte an Kriterien 
heran, um die Höhe der Grundsteuer einer Immobilie zu bewerten: den 
Grundstückswert, (potenzielle) Mieteinnahmen, die Fläche von Grund-
stück und Immobilie, die Gebäudeart und das Baujahr. Man wollte es 
möglichst gerecht machen, wodurch es dann maximal kompliziert wur-
de. Das Bundesmodell stieß nicht überall auf Gegenliebe, und so führten 
5 von 16 Bundesländern abweichende Modelle ein. Bayern bspw. nutzt 
ausschließlich die Fläche eines Grundstücks und der Gebäude als Krite-
rium. Was einfacher ist, ist auch transparenter und erzeugt weniger Ver-
waltungsaufwand. 
In NRW hat man sich allerdings für das komplizierte Bundesmodell ent-
schieden. Welches Modell aber auch immer zum Zuge kommt, das Ver-
sprechen der Politik ist, die Steuern insgesamt nicht zu erhöhen. Das heißt 
aber nicht, dass sich in der Verteilung nichts ändert. Eigentümer neuerer 
Häuser in besseren Lagen werden bis zu 30% mehr zahlen, andere dafür 
weniger. Tendenziell werden Wohngebäude teurer, Gewerbeimmobilien 
dafür billiger. So sehr ich mich über Steuerentlastungen für Gewerbetrei-
bende freue, so wenig sinnvoll finde ich das auf dem Rücken der Woh-
nenden.
Wir, die FDP im Rat der Stadt Wetter, werden uns dafür einsetzen, diese 
ungleiche Änderung der Steuerbelastung von Gewerbe- und Wohnimmo-
bilien durch differenzierte Hebesätze vor Ort wieder der alten Verteilung 
anzunähern. Alexander Stuckenholz, stuckenholz@fdp-wetter.de




